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Zitat von Morse

Mir ging es nur um's Abitur.
Dabei finde ich kurios, dass man
1. eine "Fremd-" durch die Muttersprache und
2. eine Weltsprache/Lingua Franca durch irgendeine beliebige "Mini"-Sprache ersetzen
kann.

1. Wie gesagt: bei den Abituranforderungen muss man dann aber ein entsprechend hohes
(sprachliches UND landeskundliches usw..) Niveau haben, das haben im Prinzip die wenigsten
der Migrantenkinder, die eine "normale" Fremdsprache ersetzen möchten. Denn: wer seine
Muttersprache "perfekt" spricht, hat wenig Probleme, Deutsch und dann weitere Sprachen sehr
gut zu beherrschen (auf dem jeweiligen Niveau des Spracherwerbs).

2. Man kann das Abitur ohne Englisch ablegen. Es reicht eine Fremdsprache. Diese könnte
Italienisch (bekanntlich keine besonders große Weltsprache), Latein oder Altgriechisch sein...

MilaB: ich verstehe zwar den frustrierten Sarkasmus, dass nur HauptschullehrerInnen in der
Lage seien, die deutsche Sprache zu fördern, aber ich glaube / behaupte mal, dass andere
Faktoren auch eine Rolle spielen: Wenn SchülerInnen schon bzw. noch damit beschäftigt sind,
die deutsche Sprache zu erlernen, ist eine höhere Stundentafel mit einer weiteren
Fremdsprache bzw. analytischere Textarbeit in allen geistes- und sozialwissenschaftlichen
Fächern eine zu hohe Hürde. Der Umweg über eine gute Sprachbasis bewirkt Wunder.
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